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Das nationalliberale Parteifest
in Eisenach

Etsenach 22 Mat
II

Begrüßungskommers tm Ttvolt
21 Mat Abends

Wohl Alles was die Züge von Nah und Fern heran
gebracht hatte sich in den prächtig dekorirten und sehr
zweckmäßig erweiterten Räumen ves Tivolis zum Be
grüßung kommers eingefunden Die fröhlichste Stimmung
durchwogte den weiten dichtgefüllten Saal alte Beziehun
gen wurden aufgefrischt neue geknüpft manch warmer
stster Händedruck wurde getauscht Der Vorstand des
nationalliberalen Vereins Etsenach Herr Dr Wedemann
eröffnete als Vorsitzender Punkt 8 Uhr den Kommers
Namens Thüringens die Festgäste begrüßend Es waren
schlichte Worte von Herzen kommend zum Herzen gehend
die den freudigsten Wiederhall fanden und in einem kräf
tigen Schmollis den Festgenossen ausklangen Fröhliche
Weisen der städtischen Kapelle wechselten mit Ansprachen
und patriotischen Liedern in bunter Folge Von Reichs
tagsabgeordneten waren anwesend Professor Dr v Mar
quardsen Dr Olann Darmstadt Dr Casselmann Bay
reuth Tröltsch Weißenburg Götz Leipzig Möller Brack
wede Dr Pielchel Erfurt Hosang Neuhaltensleben Fer
ner von Mitgliedern des preußischen Abgeordnetenhauses
Dr Sattler Berlin Professor Friedberg Halle Professor
Grimm Wiesbaden Dr Krause Berlin und andere Von
Gründern der Partei war noch Dr Wachs Hanerau
Schleswig Holstein zugegen welcher seit 1863 wacker

und unverdrossen tm politischen Leben steht Zunächst
ergriff Dr Sattler das Wort um in zündenden Worten
den Nationalverein als Vorläufer und Vorfrucht der
nationalliberalen Partei zu feiern und ein Hoch auf die

alten Eckhard der Partei auszubringen Stürmischer
Jubel dankte ihm Es war nur natürlich ein Akt treuer
Dankbarkeit daß sich unmittelbar hieran das Lied auf
Bennigsen den altbewährten und hochverdienten Führer
der Partei anschloß dessen letzter Vers stehend gelungen
wurde Ein brausendes Hoch brach elementar hervor
gleichsam Zeugniß ablegend für die nie verlöschenden Ver
dienste des bewährten sturmerprobten Mannes wie für
die Verehrung die ihm Alt und Jung der Partei un
vergänglich zollen

Dr Ojann von den Versammelten lebhaft begrüßt
knüpfte daran an daß hier in Thüringen gewissermaßen
auf klassischem Boden seit 1891 eine Organisation be
stände und eine Thätigkeit ein Eifer für die Parteisache
entwickelt sei die als Vorbild für alle ähnlichen Bestre
bungen im Reiche dienen könnten Er müsse auch aner
kennen daß die Thätigkeit nicht nur hier sondern über
all in Deutschland in verstärkter Weise hervortrete daß

ein frischer fröhlicher freier Zug alle Vereine dur
Die Alten und die Jungen arbeiteten mit gleichem
die einen aus dem Schatz ihrer Erfahrung Belehrung
spendend und dem frisch pulsirenden Blut der Jugend
Anregung und neue Freude an der Arbeit schöpfend die
andern gerne bereit ihr jugendliches Verlangen an dem
reifen Urtheil der Alten abzuklären Wir müsse nicht
nur die geernteten Früchte einbringen sondern als ein
wohlbedachter Landmann auch neue aussäen Sein
Hoch gelte den Alten und Jungen die gerade hier in
Thülingen in lebendigem Zusammenwirken ein Beispiel
fruchtbringendster Thätigkeit gegeben hätten Pro
fessor Gilbert Gotha dankte in warmempfundenen Worten
Namens der Jüngeren den Veteranen und brachte sein
Hoch den Gründern der Partei Professor Dr Mar
quardsen mit lebhaftem Beifall begrüßt erwiederte dankend
dem Vorredner und schöpfte aus der so warm bethätig
ten Mitarbeiterschaft der Jugend das unverwüstliche Ver
trauen aus die Zukunft der Partei Neichstagsabgeordneter
Dr Pieschel gedachte der stillen aber so durchaus noth
wendigen so erfolgreich wirkenden Arbeit der Vertrauens
männer Ihnen gebühre um so größerer Dank als sie
unter Aufopferung an Zeit Mittel und so Behagen ohne
Lohn kaum ohne Anerkennung in ganz hervorragendem
Maße ihre Pflicht erfüllten Professor Friedberg
Halle führte in glänzender oft von Beifall unterbrochener
Rede aus welche hervorragenden Verdienste sich die Partei
um das Reich erworben hätte die Nationalliberalen
hätten das was Wilhelm I und Bismarck ausgeführt
vorbereitet und gesichert sie seien eingetreten für die
wirthschaftliche Freiheit und die Freiheit des Gewissens
sie seien deswegen auch mit voller Ueberzeugung in den
Kulturkampf eingetreten der eine Nothwendigkeit gewesen
Derjenige Mann der alle Parteien national genannt
hätte hat nicht an den Partikularismus gedacht den be
kämpft und nach Möglichkeit eingedämmt zu haben gerade
ein größtes Verdienst der süddeutschen Nationalliberalen
ist Wir feien auch mit voller Ueberzeugung stets für
die Wehrhastigkeit der Nation eingetreten die Angesichts
ihrer geographischen Stellung in Europa so stark sein
muß daß sie den Friesen oo wo er ihr nicht gegönnt
wird diktircn kann Die Zeiten wo Deutschland der
Tummelplatz für die Streitigkeiten und Kriege fremder
Nationen gewesen dürften nicht wiederkehren Allerdings
sei es ja leichter über die Lasten zu klagen als die Ver
antwortung dafür zu tragen die zu übernehmen wir uns
niemals gescheut und wenn es nothwendig sei auch nie
mals scheuen würden Die Existenzberechtigung der
Partei ergiebt sich logisch aus ihrer Vergangenheit eine
solche Partei müsse immer leben daran zu zweifeln hieße
einen Zweifel aussprechen an dem guten Genius unseres
Vaterlandes Sein Hoch auf das Weiterblühen der Partei
und auf ihre Zukunft wurde mit stürmischem Hoch und
Beifall gelohnt Ein gleich gewaltiges nur noch elementarer

hervorbrechendes Hoch durchbrauste den Saal als m
beredten Worten Generaldirektor Dietz Nürnberg den Alt
reichskanzler Fürsten Bismarck feierte der Deutschlands
stärkste Eiche fortleben wird tm Gedächtniß aller so

lange ein deutsches Volk überhaupt existirt stehend wurde
Deutschland Deutschland über alles gesungen Nach

dem noch Dr Vogel Dresde auf die ReichstagsaSge
ordneten und Landtagsabgeordneten welch letztere ganz
besonders gelegentlich des Bolksfchulgefetzes die nationale
Fahne hoch gehalten hätten ferner Dr Brombacher
Pforzheim auf die nationalliberale Jugend gesprochen
brachte Dr Ofann noch ein warm empfundenes Hoch auf
den alten Eckhard Mannheim den bewährtesten seit
1848 im politischen Kampfe stehenden Parteigenossen aus
der uns allen ein leuchtendes Vorbild schlichter ernster
Pflichterfüllung fei Damit schloß der offiziele Theil des
Abends der die Gesinnungsgenossen noch wett über Mitter
nacht hinaus vereinigte und allen die ihm beiwohnten
gewißlich unvergessen bleiben wird

Deutschland
Berlin 23 Mat Der Oberst von Nafo Isi suits

des Krtegsmimstertums und Kommandeur der 11 Kavallerie
Brigade wird am Mittwoch Berlin wieder verlassen und
sich mit feiner Familie nach Breslau zurückbegeben

Der Major und Flügeladjutant Sr Maj des
Kaisers Dietrich von Hülsen kehrt Ende dieser
Woche mit seiner Braut und seinen Schwiegereltern von
Baden Baden nach Berlin zurück

In dem Befinden Ihrer Exzellenz der Frau
Gräfin MontS hat sich eine leichte Wendung zu
Besserung bemerkbar gemacht ebenso dauert die Besserung
im Befinden von Frau Schepeler Lette Vorsitzende des
Lette Vereins an

Berlin 23 Mat Verbesserung der Volks
ernährung In den letzten Jahren haben unter den
auf Besserung der Lage der arbeitenden Klassen gerichte
ten Bestrebungen die die Beseitigung der Wohnungsnoth
und Hebung der hauswirthschaftlichen Bildung der weib
lichen Jugend bezweckenden ein besonders lebhaftes Inter
esse gefunden Eine nicht geringe Zahl praktischer
Schöpfungen trat ins Leben und weitere werden geplant
Insbesondere steht für die nächste Zukunft eine Vermeh
rung der Veranstaltungen zu schulmäßiger hauswirth
schastlicher Unterweisung unbemittelter Mädchen in Aus
sicht Wer die Dinge nüchtern betrachtet wird sich aber
der Erkenntniß nicht verschließen können daß nach den
beiden angegebenen Richtungen die thatsächlichen Leistun
gen noch auf eine lange lange Reihe von Jahren hinaus
weit hinter dem Bedürfniß zurückbleiben werden Denn
das praktische Vorgehen kostet Geld auf dem Gebtete
des Haushaltungsunterrichts zwar nicht so viel als auf

Ä Nachdruck verbotenDer Prinz aus dem Morgenland
Novelle von Max Lay

Sie huscht wieder über die Straße noch eiliger alszu
vor In ihrem Zimmer angelange zündet sie Fräuleins
Lampe an und will gehen Nein erst den Brief Das
ist interessanter Das Kouvert trägt auf der Klappe eine
blaue Krone Puh also nobel Die Adresse Ah das
soll ein Mensch lesen Nur den Bestimmungsort Bukarest
bekommt sie heraus Wo mag denn das liegen
jedenfalls irgendwo da unten Wie dumm Die blaue
Freimarke wenigstens läßt sich noch verwenden Das
Kouvert wird aufgerissen zwei vollgeschriebene Blätter
fallen ihr entgegen Auch ausländisch natürlich Sie
dreht sie um und um Es hilft nichts Die Neugierde
war umsonst vielleicht doch nicht wenn man es schlau
anfängt Wahrhaftig so gehts Fräulein spricht ja alles
Mögliche Sie bringt ihrer Herrin die Lampe und fetzt
sie auf den Schreibtisch Während sie auch die Ampel
entzündet hat Doris sich an den Tisch gesetzt und ihr
Buch vorgenommen

Störe ich gnädiges Fräulein
Doris sieht auf und zieht die Brauen in die Höhe
Warum Was hast Du
Ach ich habe da gerade am Briefkasten einen

Brief gefunden
Und
Ja nun kann ich ihn eben nicht lesen Die Schrift
Das ist ja auch gar nicht Deine Sache Hättest Du

ihn einfach in den Kasten gesteckt
Er hat keine Adresse gnädiges Fräulein Es muß

ihn jemand aus der Tasche verloren haben Sie hielt die
Blätter ans Licht Mechanisch griff Doris danach

Das ist das geht mich nichts an Da nimm
Aber anstatt in Annettes Hand fielen die Papiere auf

den Schreibtisch und der immerhin etwas neugierige Blick
Doris traf auf die nun oben liegende Unterschrift Leon
Ternh

Nun laß die Blätter mal Hier, stammelte sie verwirrt
Es scheint englisch zu sein wie kan man nur so neu

gierig sein
Annette war froh daß sie den Brief dalassen durfte

Behend schlüpfte sie hinaus in der süßen Genugthuung
nun vielleicht doch etwas zu erfahren

Doris starrte noch immer auf den Namen und zitterte
Das war also seine Handschrift Er mußtt den Brief
ganz kürzlich verloren haben denn die Tinte war kaum
trocken

Sie schellte wieder nach Anuette und diese kam so schnell
als hätte sie an der Thüre gewartet

Ist mein Bruder mit dem Herrn zusammen fortge
gangen

Nein der Herr Wehlauer begleitete den Herrn nur
bis an die Hausthür und ging erst eine halbe Stunde
später fort

Dann kann er den Brief schon unterdessen geschrieben
haben fagte sich Doris Mit gleichgiltigem Es ist gut
verabschiedete sie die Dienerin die sich enttäuscht zurück
zog Doris war noch immer unschlüssig Sollte sie sich
in fremde Angelegenheiten vielleicht Geheimnisse drängen
In die Prtvatfachen dieses Prinzen Gerade erst recht

nach der Unterredung vorhin sagte eine andere Stimme
in ihrem Herzen Hier konnte sie vielleicht Aufklärung
erhalten über vieles Und nun diese leidige Neugierde

Beschämt mußte sie gestehen daß sie im Augenblicke
um kein Haar besser fei als die Zofe Oder hatte sie
nicht doch ein Recht sich Gewißheit zu verschaffen Man

konnte ja sehen an wen er gerichtet war und darnach
immer noch

Meine liebe Mutter lautete die Ueberschrift Ihr
traten unwillkürlich Thränen in die Augen Aber diese
wurden getrocknet und der Brief weiter gelesen Da er
sranzösisch geschrieben war las sie um so langsamer und
konnte sich ven Jnhatt desto tiefer einprägen

Nach achttägtgen eifrigen Bemühungen kann ich leider
nichts günstiges berichten, schrieb der Fürst Ich bin
unermüdlich von Haus zu Haus gelaufen Zuerst
zu den Advokaten Ich zeigte ihnen die Verträge über
den Verkauf unserer Wälder über die Landabtretungen
zum Bau der Bahn und die Hafenanlagen an der Donau
Bei der näheren Bezeichnung des Konsortiums sagten sie
bedeutungsvoll Aha und bet der Unterschrift Wehlauer
fchüttelten sie den Kopf in einer Weife daß mir das Blut
heiß in das Antlitz stieg Dorts ließ das Blatt sinken
Es erging ihr ebenso wie der Prinz klagte Was war
denn das der Name ihres Vaters der Titel feiner Aktien
gesellschaft Träumte sie denn Sie drehte das Blatt um
Es half alles nichts Er gehörte zur Unterschrift Leon
Terntz Jetzt fühlte sie sich doppelt interessiert Das
ging also auch ihren Vater an zu dessen Namen man
den Kopf schüttelte in Berlin Das war einfach empörend
Sie sprang auf riegelte sich nach allen Seiten ein um
jede Ueberraschung abzuhalten und stürzte sich wieder auf
die Lektüre

Es sei gar nichts zu machen sagten mir die Rechts
verständigen einer wie der andere Der Vertrag ist for
mell richtig gehörig legalisiert und so Wetter also un
anfechtbar Was Sie fürchteten meine liebe Mama
scheint also unabwendbar einzutreffen Die Herren
fast möchte ich sie anders bezeichnen haben unfer Eigen
thum unkr ganzes Vermögen in der Hand können schalten



demjenigen des Wohnungswesens immerhin aber mehr
als Viele zu opfern fähig und geneigt sind Man muß
daher nebenbei alle sonstigen Mittel ergreifen welche den
verfolgten Zielen in irgend einer Weise näher bringen
können Einer der wichtigsten Gründe für die Einführung
eines geeigneten Haushaltungsunterrichts ist nun der daß
dadurch eine zweckmäßigere Ernährungsweife angebahnt
werden soll weil unter den jetzt vielfach obwaltenden
Mißständen Gesundheit Kraft und wlrthschaftliche Wohl
fahrt der arbeitenden Klassen schwer leiden Um nach
dieser Richtung wenigstens raschere Abhülfe zu schaffen
will einer der Vorkämpfer der wetteren Verbreitung
hauswirthschaftlicher Erziehung der frühere Reichstags
abgeordnete Fritz Kalle die Volksschule ur Mitarbeit
heranziehen Er hat zu diesem Zwecke eine farbige
Wandtafel herausgegeben auf der veranschaulicht wird
welche und wie viel Nährstoffe die Tagesration eines
Mannes enthalten soll und in welchen Mengen sich die
betreffenden Nährstoffe in je 1 Kilogramm der wichtig
sten Nahrungsmittel finden Mit Hülfe dieser Tafel foll
der Lehrer nach Anleitung einer betgegebenen Instruktion
im Anschluß an den Unterricht in den jetzt gewöhnlich
behandelten Fächern besonders an den Unterricht in der
Naturkunde den Schülern den absoluten und relativen
Werth der gebräuchlichsten Nahrungsmittel für die Er
nährung klarmachen und so Sinn und Verständniß für
eine den Anforderungen der menschlichen Natur entspre
chende und den Geldmitteln der handarbeitenden Bevölke
rung angemessene Lebensweise wecken Wir können an
dieser Stelle nicht das Nähere auf die von Kalle ertheil
ten Anweisungen eingehen daß dieselben zweckentsprechend
sind geht aber daraus hervor daß das Großherzoglich
Hessische Ministerium des Innern und der Justizabthei
lung für Schulangelegenheiten das eben erschienene Werk
bereits den Direktionen der Schullehrerseminarien als
Unterrichtsmittel für ihre Anstalten empfohlen hat Die
hessische Regierung hat erst vor Kurzem durch ihr Vor
gehen auf dem Gebiete der Wohnungsgesetzgebung eine
erfreuliche Initiative gezeigt Durch das Eingehen auf
Kalle s Vorschläge hat sie von Neuem bewiesen daß sie
Sinn und Verständniß für die praktische Lösung der dem
anderen Staate zufallenden sozialpolitischen Aufgaben
hat Möge ihr Beispiel Nachfolger finden Daß die
Fortbildungs besonders die Hanshaltungsschulen das
ihnen gebotene neue Lehrmittel freudig begrüßen werden
darf wohl von vornherein angenommen werden

In der Straßb Post wird die auch von uns
nach weitverbreiteten Zeitungsmittheilungen wiedergegebene
Nachricht daß der Reichstagsabgeordnete Dr North
Vertreter von Straßburg Land fein Mandat niedergelegt
habe als unbegründet bezeichnet Wir verzeichnen mit
Freude diese Richtigstellung

Aus dem soeben erschienenen vom Abg Olzem ver
faßten Bericht der Kommission zur Vorberathung des
Gesetzentwurfs betreffend die Geheimhaltung der
Ergebnisse der Veranlagung zur Staatsein
kommensteuer sind folgende Ausführungen des Finanz
ministers Dr Miquel von Interesse Eine vollständige
Geheimhaltung fei nicht möglich und solle auch nicht er
reicht werden Die Vorlage wolle aber offizielle Ver
öffentlichungen durch die Gemeinden und chikanöse Ver
öffentlichungen verhindern Die Staatsregierung habe
zwar die Frage erwogen ob sie nicht welter gehen solle
als in der Vorlage geschehen diese Frage aber verneinen
zu müssen geglaubt Die Staatsregierung glaube daß
die Vorlage genüge daß dieselbe aber keinesfalls schaden
könne da sie keine berechtigten Interessen verletze und dem

ziemlich allgemein im Lande getheilten Wunsche die
Steuerergebnisse thunlichst geheim zu halten entgegen
komme Durch ie Vorlage fielen wenigstens die Uebel
stände der Veröffentlichungen der gesammten Steuerlistett
durch den Druck und zu gewerblichen Zwecken weg Zwar
fec nicht zu leugnen daß solche Veröffentlichungen immer

und walten wie sie wollen und mit Forderungen oürfen
wir erst an sie herantreten wenn die Eisenbahnlinie be
triebsfertig ist

Wann wird das eintreten Ich habe mich hier an den
besten Quellen nach dem Prospekt erkundigt Man schüttelte
wieder den Kopf und lachte Der Bahnbav könnte mög
licherweise einmal in Angriff genommen werden wenn sich
die Wollen zerstreut hätten die über dem politischen Himmel
im Orient liegen Das ginge aber nicht ohne Krtegsge
witter und dieses würde von den großen Mächten noch
möglichst lange hingehalten werden Wir sind gezwungen
darauf zu warten was nach einem Kriege in unserm
unglücklichen Lande noch übrig bleiben würde Das ist
also unsere Zukunft unfere Gegenwart kennen Sie selbst

wir stehen an oer Thür zur Armut Ich betrachte es
als meine Pflicht Ihnen felbst das Herbste nicht vorzu
enthalten wie ich Ihnen dieses bet meiner Abreise nach
Berlin versprochen habe Was würde es auch nützen
irgend etwas zu bemänteln Ich klage mich offen an
daß ich sorglos in Parts leben konnte als Sie auf Ver
anlassung unseres betrügerischen Beamten den heillosen
Vertrag schloffen Ich hätte statt Vollmacht zu senden
selbst nach Bukarest reiten sollen Doch Klagen sind un
nütz wir müssen handeln denn die lächerliche Anzahlung
von hunderttausend Franken wird bald aufgebraucht sein
Wollten wir es durchsetzen den Vertrag rückgängig zu
machen so hätten wir eine Konventionalstrafe zu tragen
die bereits tu Hunderttausende geht und sich mit jedem
Monat steigert Ich habe verbucht das Geld aufzunehmen
und unsere Güter als Pfand geboten Ebenfalls ver
gebens Die Bankhäuser lehnten ab mit Bezug aus die
unsichere Lage im Orient Nur einer der Herren war so
ausrichtig oder so brutal mir kurzweg zu gestehen er
Anne doch mit feinem Gelde nicht die Geschäfte seiner

noch einen gewissen Werth hätten dabei aber auch in
Betracht zu ziehen daß durch dieselben Gewerbetreibende
leicht zu unrichtigen Angaben verleitet würden auch son
stige persönliche und Familieninteressen verletzt werden
könnten Es sei auch bei solchen Veröffentlichungen nicht
nur die fiskalische Seite in Betracht zu ziehen welche da
ran ein Interesse habe sondern es sei auch zu berücksichtigen
daß die Steuerpflichtigen sich nicht ohne Noth belästigt
und unbehaglich fühlen sollten In keinem Falle sei es
zu billigen daß Vertraulichkeiten auf den öffentlichen
Markt getragen würden

Wsenach 23 Mai Zu dem gestrigen Bericht über
das Parteisest in Eifenach tragen wir noch das
Folgende nach Einige Stunden nach dem Abschluß der
Hauptfeier vereinigte ein festliches Mahl die Theilnehmer
in der Clemda unter dem Vorsitz des Abg Dr Ham
macher Auch hier wurde manch treffliches und zündendes
Wort gesprochen AuZ der großen Reihe schöner Trink
spräche erwähnen wir nur die Ansprachen der Herren
Hammacher und Dnvigneau Magdeburg Zu einer kaum
mehr erwarteten Steigerung der Festfreude kam es dann
aber am Abend bet dem letzten offiziellen Akt dem Bankett
in Tivoli Es war auf die ehrfurchtsvolle Begrüßung
an den Kaiser nachfolgender Dank des hohen Herrn ein
gegangen Der zur Feier des 25jährigen Bestehens der
nationalliberalen Partei tagenden Versammlung spreche
ich für die mir gesandten Worte treuer Anhänglichkett
meinen besten Dank aus Wilhelm R Als der
Vorsitzende Abg Dr Hammacher die Anwesenden ersuchte
sich von den Plätzen zu erheben und den Kaiserlichen
Gruß zu vernehmen erhob sich ein Enthusiasmus wie
er wohl kaum jemals in einer Versammlung dagewesen
Dr Hammacher ergriff alsbald das Wort um die hohe
Bedeutung dieses Vorgangs und der sozialpolitiichen
Initiative des Kaisers hervorzuheben Stürmischer Jubel
kam dann auch zum Ausbruch als das nachfolgende
Dankestelegramm des Fürsten Bismarck zur Verlesung
kam Herrn von Marquardsen Euer Hochwohlgeboren
bitte ich die Vermittlung meines verbindlichsten Dankes
für die ehrenvolle Begrüßung zu übernehmen welche di
an der Wartburg versammelten Nationalliberalen mir
gesandt haben Unter diesen erhebenden und weihevollen
Eindrücken nahm dann das Bankett einen höchst ange
regten und stimmungsvollen Verlauf Treffliche zündende
Ansprachen unter denen wir nur die der Abgg Osaun
und Sattler hervorheben wollen wechselten mit patriotischen
Gesängen und meisterhaft vorgetragenen Musikstücken ab
Es war nur Eine Stimme daß niemals ein derartiges
Fest einen erhebenderen würdigeren und angeregteren Ver
lauf genommen

Hattingen a d Ruhr 23 Mai Die Zeche St
Joseph zu Vormholz im Kreise Hattingen ist wegen zu
geringen Absatzes und zu großer Förderkosten nunmehr
zum dritten Male seit einigen Jahren stillgelegt worden
Die Arbeiter sind gezwungen in den landwirthschastltchen
Betrieben Beschäftigung zu fuchen da auf den Nachbar
zechen zur Zeit keine Arbeiter angenommen werden Im
diesseitigen Bezirk haben bereits gegen 100 Bergarbeiter
ihre bisherige Thätigkeit aufgeben und in Steinbrüchen
und bei der Landwirthschaft Arbeit fuchen müssen

Barmen 22 Mai Herr Hauptlehrer Greßler von
hier ist von der Königl Regierung in Düsseldorf mit
einer Disziplinarstrafe von 50 Mark belegt worden weil
er in einer Reihe von Städten mit großem Erfolge Vor
träge gegen den Zedlitzschen Schulgesetzentwurf ge
halten hat

Essen 22 Mai Der sächsische Kriegsminister General
lieutenant Edler v d Planitz und Major Hentschel Chef
der Abtheilung für technische Angelegenheiten im sächsischen
Kriegsministerium haben die Kruppsche Gußstahlfabrik
mit ihrem Besuche beehrt und dieselbe einer eingehenden
Besichtigung unterzogen

Bochum 22 Mai Die 3 Generalversammlung des

Geschäftsfreunde zerschlagen das möchte ihm teuer zu stehen
kommen Es blieb mir noch eine Hoffnung Gräfin
Straczka die mich Ihrer warmen Empfehlung gemäß
höchst liebenswürdig aufgenommen riet mir mich direct
an Herrn Wehlauer zu wenden um mit ihm über die
Auflösung der Verträge unter Bedingungen zu verhandeln
die keine unmöglichen Opfer von uns verlangten Zur
Unterstützung dieser Verhandlungen entwickelte Gräsin
Straczka einen Plan den ich hier leider nicht wiedergeben
kann Sie selbst würden lachen wenn ich Jhnen das einst
erzähle

Ihretwegen liebe Mama nahm ich das Kreuz auf
mich und den Plan der Gräfin bei Seite lassend
machte ich gestern erst die Bekanntschaft eines Sohnes
des betreffenden Herrn der mich heut bei seinem Vater
einführte Zehn Worte die ich mit ihm fprach über
zeugten mich daß mit dem kaltherzigen Geschäftsmanne
in unserm Sinne gar nicht zu verhandeln wäre Jedes
Wort zu ihm wäre eine Erniedrigung für mich und meinen
Namen Hierzu kommt noch daß ich in demselben Hause
einer Dame vorgestellt wurde der Tochter Wehlauers
Ich hatte sie bereits im Theater verstohlen beobachten
dürfen und der kurze Besuch bet thr hat zur Folge daß
tch mich selbst aus dem Hause verbannen muß will ich
meine Ruhe bewahren und nicht einer Leidenschaft anheim
fallen die jetzt fchon recht schwer auf mir lastet mich
aber der Verzweiflung überliefern würde wenn die Pläne
der Gräfin Straczka irgendwie ruchbar würden Genug
eine Fortsetzung gesellschaftlicher Beziehungen zu dem Hause
könnte mich in ein Licht stellen das mtr sehr peinlich ist
obgleich tch muß es offen gestehen tch einige Minuten
von einem Glück träumte nun das ist vorbet ES
ist alles verloren und mir bleibt nur der letzte Ausweg

Katholischen Lehrerverbandes Deutschlands findet sm
7 8 und 9 Jani d I in Osnabrück statt Unter den
zur Berathung stehenden Gegenständen sind folgende von
besonderer und allgemeiner Bedeutung 1 Organisation
des Verbandes 2 Schädliche Einflüsse der Tagespresse
auf die Jugend 3 Einführung der Steilschrift 4 Schritte
zur Erlangung eines standesgemäßen Einkommens
5 Radikalismus tn der Pädagogik 6 Das Autoritäts
prinzip 7 Religion und Schule

Dortmund 22 Mai Die Vorarbeiten für den Dort
mnnd Ems Kanal sind tn bestem Gange und ist uamentlkch
die schwierige Frage des Grunderwerbs zum großen Theile
bereits gelöst An verschiedenen Punkten bet Olfen
Meppen u a Stellen tst man bereits in der Ausführung
der eigentlichen Kanalarbeiten begriffen Zur Erschließung
des Kreises RecklinZhausen insbesondere der Grnben
gebiete von König Ludwig Clerget Ewald

Schlägel und Eisen zc ist eine Verbindung des Haupt
kanals mit der Lippe durch die Anlage eines Seitenkanals
geplant der bei Henrichenburg beginnen und bet Dorsten
tn die Lippe münden soll Die Vermessungsarbeiten sind
auch für diese Strecke größtentheils beendet

Stratzvnrg 23 Mai Auf Grund eines Gutachtens
der Options Kommission hat der kaiserliche Statthalter
Fürst von Hohen lohe bestimmt daß 54 tn öffent
licher Bekanntmachung genannte Personen als elsaß
lothrtngtsche Personen nicht zu betrachten sind Bei 4V
Personen liegt eine Option bet den übrigen eine Aus
wanderung vor dem 28 Januar 1873 vor Die meisten
dieser Leute sind im Jahre 1371 geboren aber es kommen
auch Geburtsdaten aus 1852 1854 1859 1861 zc vor

Statthalter Fürst von Hohenlohe Schillingsfürst be
absichtigt tn der ersten Hälfte des Monats Juni eine
größere Reife durch Lothringen zu machen Er wird
unter anderen Städten auch die Festung Diedenhofen und
die Fabrikstadt Forbach besuchen

Schweiz
Ber 22 Mai Die Luzerner Regierung hat die im

C lrhaus Luzern üblichen Hazardspiele Barraque und
Äaccirnt verboten Infolge neuerdings wiederholt
vorgekommener Grenzverletzung an der italienischen Grenze
beantragt die Tessiner Regierung energische Abhülfe vom
Bundesrath

Genf 22 Mai Der Großherzog von Mecklenburg
und der Erbgroßherzog sind gestern hier eingetroffen und
im Hotel Metropole zu längerem Aufenthalt abgestiegen

Oesterreich Ungarn
Pest 22 Mai Ueber die Erklärungen der Minister

Cfaky und Szilagyi herrscht tn klerikalen Kreisen große
Aufregung Die Bischöfe sind durch den Fanatismus
des niedern Klerus eingeschüchtert und sind halb ent
schlossen den Kampf gegen die Regierung aufzunehmen
Der Primas liegt krank darnieder Es soll demnächst
eine Konferenz von katholischen Magnatenhau Mitgliedern
zur Feststellung des Kampfprogramms stattfinden
Die national rumänische Partei hat tn einem Aufrufe die
Stimmsührer der rumänischen Intelligenz aufgefordert
Ende Mai vollzählig tn Wien zu erscheinen um tn einer
Denkschrift ihre Beschwerden dem Monarchen zu
unterbreiten

Niederlande
Antwerpen 22 Mai Der Rückgang des hiesigen

Hafenverkehrs hatte feiner Zeit die Regierung veranlaßt
eine Kommission zu ernennen welche die Ursachen dieser
Erscheinung stndiren und gleichzeitig Maßregeln zur Ver
besserung der Sachlage in Vorschlag bringen sollte Diese
Kommission hat nunmehr ihren ersten Bericht eingereicht
nachdem sie die betreffenden Verhältnisse in den großen
holländischen deutschen englischen und französischen Häfew
genau studirt hatte An dem Rückgange des Antwerpener

in russische Dienste zu treten Dann wird Sie vor dem
Aeußersten vielleicht zu schützen wissen

Ihr treuer Sohn Leon Terny
Doris faß noch lange den Brief zwischen den bebenden

Fingern Die Buchstaben tanzten ihr vor den Augen gleich
schadenfrohen Dämonen Sie las die Stelle nochmals
wo von der Dame im Hause die Rede war Dieses
offene Geständniß seiner Liebe hätte sie hoch beglücken
können wenn nicht der ganze Brief eine furchtbare
Anklage gegen ihren Vater gewesen wäre Der Fürst von
ihm übervortheilt zum Bettler gemacht Sie mochte
es drehen wie sie wollte es blieb gleich furchtbar Kein
Ausweg kein Lichtblick Sie athmete unter einer Berges
last der Kopf wollte ihr zerspringen Wenn sie zum
Vater ginge mit dem Brief Sie würde einfach ausge
lacht werden von dem kaltherzigen Geschäftsmann Und
nun gar die auf sie bezüglichen Worte Was würde Papa
zu dem Ganzen fagen nein nein Sie dürfte das
Geheimniß nicht preisgeben Aber der Fürst Sie konnte
es doch nicht mit ansehen daß die Sache beim Alten
blieb Welch anderes Bild hatte sie jetzt von dem uns
glücklichen Aristokraten den sie im Verdacht der Speku
lation gehabt Und nun mußte sie sich sagen daß thr
luxuriöses Leben auch auf seine Kosten ging Das konnte
sie doch nicht dulden Sie stampste zornig mit dem Fuße
Dieses beschämende Bewußtsein ertragen Nein sie
mußte hier etwas thun aber was Ihr wirrer Geist
fand keine Antwort mehr Es klopfte an die Thür Do
ris warf einen Blick auf die Standuhr verbarg den Brief
und ließ Annette herein

Fortsetzung folgt



Schiffsverkehrs tragen nach Ansicht der Kommiision allein
die hohen Hafenabgaben die Schuld Während nämlich
z B ein Dampfer von 2500 Tons in Rotterdam 3,21
in Hamburg 2,76 in Dünkirchen 2,12 und in Havre nur
1,83 Franks Hafengebühren pro Kubiktonne entrichtet
muß derselbe in Antwerpen 4,30 Franks bezahlen so daß
also in Antwerpen sich für einen solchen Dampfer die
Abgaben um 2725 Franks höher als in Rotterdam und
um 3850 Franks höher als in Hamburg stellen Daß
derartige Zustände in hohem Maße hemmend auf die Ent
wicklung des hiesigen Hafenverkehrs einwirken müssen liegt
auf der Hand aber trotzdem bleibt es noch immerhin sehr
fraglich ob die Regierung sich entschließen wird einer
Herab etzung der Hafengebühren ihre Zustimmung zu er
theilen Am 8 Juni wird die Kommission die bis dahin
in drei Sektionen getheilt war zu ewer Plenarsitzung zu
sammentreten um über die der Regierung nunmehr zu
machenden Vorschläge endgültig Beschluß zu fassen

Dänemark
Kopeuhagev 22 Mai Während des hiesigen Aufent

haltes des Kaisers und der Kaiserin von Rußland werden
Ersterem der Vizeadmiral Meldal der Letzteren Graf
Danneskjold Sameö und dem Großfürsten Thronfolger
Graf M Friis attachirt sein Aus Siam überbringen
die Kapitäne Guldberg und Andersen die im Aufrage der
siamesischen Regierung kamen dem dänischen Königspaare
zur Feier der goldenen Hochzeit originelle Geschenke Sie
stammen von den in Siam ansässigen Dänen und bestehen
in einem kolossalen Etui das 19 silbervergoldete von
den ersten siamesischen Goldschmieden ausgeführte Gegen
stände enthält

Rumänien
Bukarest 22 Mai Der Erbprinz und die

Prinzessin von Meiningen nahmen vorgestern in
Begleitung des Königs und des Thronfolgers die
Saline von Slanik in Augenschein und kehrten am Abend
nach Bukarest zurück Hierauf fand zu Ehren des prinz
lichen Paares ein Mahl bet dem deutschen Gesandten
von Bülow statt an welchem auch der Thronfolger
die Minister sowie das Gefolge theilnahmen Zu dem
darauf folgenden Thee waren die Mitglieder des diplo
matischen Corps und zahlreiche hervorragende Persönlich
keiten geladen Gestern besuchten der Prinz und die
Prinzessin daZ Waisenhaus und die Museen und nahmen
m t dem Könige an einem Gartenfest bei dem Senator
Filipesco theil Heute Abend ist Zapfenstreich

Serbien
Belgrad 22 Mai In den serbisch österreichischen

Handelsverlrags Verhandlungen ist abermals eine ungün
stige Wendung eingetreten welche eine weitere Verzöge
rung vielleicht auch eine zeitweilige Unterbrechung der
Verhandlung zur Folge haben dürfte

Amerika
Chicago im Mai Die Direktoren der Chicazoer Welt

ausstellung wollen Vorkehrungen treffen um die Besucher der
Ausstellung vor Betrug zu wahren Zwecks dessen soll ein
Bureau errichtet werden das öffentlich Auskunft giebt Jeder
der Zimmer zu vermiethen hat soll darüber eine Liste ein
reichen die den Peeis und die Angabe über die Zahl der auf
zunehmenden Personen enthält Alsdann sollen offizielle In
spektoren die betr Wohnungen besichtigen und Bericht erstatten
ob die genannten Preise zuviel seien Ferner muß der Bericht
genaue Ängabe über die Größe und Lage der Zimmer ob nach
West Ost c nach der Straße einem Garten oder dergl
enthalten Das aber ist erst der Anfang des Ganzen Nachdem
die Preise festgesetzt sind wird die Direktion auch dafür sorgen
daß Leute die bescheiden leben wollen auch billige und gute
Nahrung erhalten Es sollen eine Anzahl Restaurants auf dem
Ausstellungsterrain errichtet werden wo man für geringes
Geld gute wenn auch einfache Speisen erhält Eine dieser
Bauten wird einen Platz umschließen wo die Kinder an grasigem
Orte sich tummeln können falls die Eltern sie beaufsichtigt
wünschen Behufs dessen werden Aufseher angestellt die die
Kleinen während die Eltern die Ausstellung besuchen beauf
sichtigen Versucht jemand seinen Miether zu überVortheilen
so wird der Fall genau untersucht und falls der Vermiether
schuldig befunden lein Name sofort von der Liste gestrichen
Man hat nun herauszubekommen gestrebt wie viel Personen
in Hotels und Logis untergebracht werden könnten Chicago
hat über 1500 Hotels außer denen die noch im Bau begriffen
Diese können zusammen 150000 Menschen beherbergen Die
Logis veranschlagt man auf 20000 die ca 60000 Perionen
aufnehmen könnten Sämmtliche Schiffe sollen Nachts als
Hotels benutzt werden können Kurzum alles in allem glaubt
man daß 250000 Fremde untergebracht und gespeist werden
können Die mittlere Besuchszahl in Paris betrug seinerzeit
pro Tag 130000 an einem Tage jedoch nie mehr als 400000
Demnach glaubt die Direktion im Stande zu sein für alle
sorgen zu können die je die Ausstellung besuchen sollten

Gerichtszsituug
Halle 23 Mai Strafkammer Sitzung Die in

Untersuchungshaft befindlichen Arbeiter Carl Scholz aus Halle
im October 1859 in Blrngrütz Kr Löwenberg geboren wegen
Diebstahls und Unterschlagung vorbestraft Julius Motz aus
Halle im Januar 1843 in Steinbach Hallenberg Kr Schmal
kalden geboren wegen Betlelns vorbestraft Wilhelm Bolland
aus Halle im Oct 1853 geboren mehrfach darunter einmal
wegen Diebstahls vorbestraft sowie die Productenhändlerin
Sträube Jda geb Kleinau aus Halle im Juli 1838 in Bruck
dorf geboren wiederholt wegen Hehlerei bestraft hatten sich
Wegen wiederholter DiebsMle bezw Hehlerei zu verantworten
Scholz gab zu an 11 und 12 Februar d Js je 2 Fässer 2
bis 4 Mark werth entwendet und selbige dem Kaufmann
Sträßner zum Kauf angeboten die am ersten Tage gestohlenen

uch wirklich untergebracht zu haben Bolland hatte sich seiner

Angabe nach beim ersten Diebstahl betheiligt Hülfe geleistet
beim Transport der Fässer nach Sträßner wollte Bolland erst
hinzugekommen sein und nur als Hehler sich betheiligt haben
Scholz und Motz hatten am 2 April Nachmittags zu ver
miedenen Stunden vom hiesigen Güterbahnhof dem Fabrikant
Dehne gehörige 2 Blocke Messing entwendet Im zweiten
Falle wurden sie beim Fortschaffen abgefaßt und festgenommen
Die beiden zuerst gestohlenen Metallplatten hatten sie zum
Productenhändler Sträube geschafft dessen Ehefrau sie in
Empfang nahm Während Sträube seine Waare in einem
Hofschuppen aufzubewahren pflegt wurde das Metall unter
dem Bette in der Wohnstube vorgefunden Die Mitangeklagte
Sträube gab vor daß Motz ihr die Stücken vor die Thür
gelegt habe mit dem Bemerken daß er hernach wieder kommen
wolle auf ihre Frage habe er geantwortet daß er es wieder
zole wenn ihr Mann es nicht nehmen wolle Sie habe
zunächst altes Eisen in dem Liegengelassenen vermuthet und
erst nach Motz s Weggänge Messing oder Kupfer erkannt
welche Behauptung allerdings nur des Motz Widerspruch
stand Nach dem Resultat der Beweisverhandlung trug die
Staatsanwaltschaft auf Verurtheilung sämmtlicher Angeklagten
an Der Gerichtshof erkannte gegen Scholz auf 1 Jahr
gegen Bolland auf 3 Monate geaen Mos auf 6 Monate
Gefängnißstrafe und zu 1 Jahr Ehrenverlust dagegen auf
Freisprechung der Sträube

Der wegen Diebstahls im wiederholten Rückfalle zuletzt 1884
mit 1 Jahr Zuchthaus vorbestrafte am 5 Juni 1856 in
Bernburg geborene in Untersuchungshaft befindliche Hand
arbeiter Ernst Schmiede aus Halle gab zu im März d Js
45 Bogen mit dem Magistratsstempel versehenes Papier aus
einem offenen Schranke im Zimmer des städtischen Einwohner
und Meldeamtes welches er beim Reinigen durch seine Ehe
frau betreten hatte entwendet zu haben Am 5 April hielt er
sich im Zimmer einer Frau Hergisheim hierselbst welche von
der inzwischen verstorbenen unverehel Sachse eine goldene
Uhr mit Kette geliehen hatte auf und stahl bei dieler Ge
legenheit die Uhr Der in seiner Behausung sich aufhaltende
verehl Mäkler entwendete er am 6 April aus einer Kleider
tasche 6 Mark Dem Antrage der Staatsanwaltschaft ent
sprechend wurde Schmiede zu 3 Jahren Gefängniß 5 Jahr
Ehrverlust und Zulässigkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht
velurcheitt

Der Oekonom Gottfried Goerzig aus Gräfcnhainchen hatte
sich auf die Anklage fahrlässiger Körperverletzung aus Z 223
2M St G B zu verantworten Die unverehel Dienstmago
Lomie Kilz war am 28 Januar d I mit ihrer Schwester
Wilhelmine auf dem Scheunenflur des p Goerzig in der Nähe
der dort stehenden Göpelmaschine anwesend Goerzig wollte
mit dem Schlosserlehrling Zeißler an der mit Schutzvornch
tungeü versehenen Maschine eine Reparatur vornehmen und
hatie deshalb die Schutzvorrichtung auf kurze Zeit entfernt
um zu sehen ob das Werk wieder gängig sei Nach Fertig
stellunng der Maschine wies G die beiden Mädchen an ein
mal zu dreben Die Louise Kilz drehte darauf an der Maschine
in die Kämme resp das Kammrad fassend Ihre Schwester
rief ihr zu sie wolle drehen jene solle weggehen inzwischen
hatte die kleine Welle den Mittelfinger der rechten Hand der
Louise K bereits gefaßt derselbe wurde vollständig zerquetscht
und mußte abgenommen werden der Schlosserlehrling befreite
durch Zurück rehen des Rades die Hand der Geschädigten auf
deren Geschrei Goerzig hatte sich für den Unfall verantwort
lich gemacht da er die Mädchen von denen er wußte daß sie
keine Kenntniß über Behandlung der Dreschmaschine hatten zu
deren Bedienung angewiesen hatte Die Staatsanwaltschaft
trug au Bestrafung mit 30 Mk Geldstrafe im Unvermögens
lalle 6 Tage Gefängniß an Das Gericht erkannte auf 20 Mk
Geldstrafe event 2 Tage Gefängniß

Der Arbeiter Friedrich Louis Hanf und dessen Ehefrau Hen
riette geb Schmidt aus Halle hatten sich wegen gewohnheits
mäßiger Kuppelei zu verantworten Die Verhandlung entzog
sich der Oeffentlichkeit nach deren Wiederherstellung die Staats
anwaltschaft gegen die verehel Hanf Bestrafung mit 3 Monaten
Gefängniß Jahr Ehrenverlust und Zulässigkeit der Stellung
unter Polizeiaufsicht betreffs des Ehemanns H aber zur wei
teren Beweis erhebung Vertagung in Antrag brachte Das
Gericht beschloß die Vertagung der Verhandlung gegen beide
Angeschuldigte

Ans der Reichshauptstadt
Die Revolver Affaire welche sich wie wir gestern

ausführlich berichteten vor dcm Hause Kleine Alexanderstr 27
abgespielt hat beschäftigte die Kriminalpolizei noch bis zu später
Abendstunde Es konnte nämlich über die Persönlichkeiten des
Thäters und seines Opfers lange Zeit Positives nicht ermittelt
werden Der Chef der hiesigen Kriminalpolizei Graf Pückler
welcher bis gegen fünf Uhr am Thatorte verweilte ließ aus
benachbarten Lokalen eine Reihe Prostitnirter herbeizitiren
welche die Leiche rekognosziren sollten keine derselben vermochte
indeß über die Persönlichkeit Auskunft zu geben Nachdem die
Leiche um fünf Uhr nach dem Obduktionshause geschafft worden
war wurden die Namen Wagner und Füller genannt
indeß stellte sich bald heraus daß dieselben nicht zutrafen
Endlich wurde der zweite Liebhaber des Mädchens in der
Perlon des Artisten Gustav Parschau oder Paschau ermittelt
welcher die Ermordete rekognoszirt haben soll Danach heißt
dieselbe Anna Fehling P der wie schon im ersten Bericht
erwähnt von seinen Bekannten Pascha genannt zu werden
pflegte und in der Liebigstraße bei den Eltern wohnt hat die
Fehling erst vor acht Tazen kennen gelernt und versuchte sie
in ihrem Vorlatze den Weg des Lasters zu verlassen zu unter
stützen In den letzten Tagen erst erfuhr er daß die Fehling
früher ein Verhältniß mit einem anderen Manne einem ge
wissen Bertho d Jäuicke also nicht Schmidt wie ursprünglich
behauptet wurde unterhalten habe mit dem sie eine drei
wöchige Reise nach England gemacht hatte von welcher sie als
P sie kennen lernte soeben erst zurückgekehrt war Jäuicke
soll die Kosten dieser Reise von einer größeren S mme be
stritien haben in deren Besitz er durch Erbgang gelangt war
Da seine Geldmittel nahezu erschöpft waren kehrte das Paar
nach Berlin zurück und die Fehling knüpfte dann eben die
Bekanntschaft mit Parschau an in dessen Gesellschaft sie gestern
auch in einem Restaurant der Neuen Königstraße das Miitaz
brod einnahm Jänicke hat die Beiden dann unbemerkt bis zur
Hirtenstraße verwlgt wo sie sich trennten hier hat Jänicke
dann die Gelegenheit ergriffen das geplante Attentat auf die
untreue Geliebte zur Ausführung zu bringen Wie sich die
blutige Szene dann vor dem Hause Kleine A exanverstraße 27
abgespielt hat ist den Lesern bereits bekannt In den der
Fehling nahestehenden Krei en werden übrigens bereits durch
Sammlung Geldmittel aufgebracht um ihr ein anständiges
Begräbniß zu sichern

Kindesmord Die von ihrem Ehemann einem Maurer
getrennt lebende Frau Gertrud Tornow geb Nitsch wurde
am 16 November v I in der Charitee von einem Knaben
entbunden und am 28 dess Monats mit ihrem Kinde von dort
entlassen Das Kind ist spurlos verschwunden was jetzt erst
festgestellt werden konnte Auf die Frage nach dem Verbleib
des Knaben giebt Frau T an daß sie sich desselben habe ent
ledigen müssen weil sie sich in einer großen Nothlage befunden
habe und zu ihren Eltern bei denen sie wohnte und denen sie
ihren Zustand verschwiegen hatte nicht habe zurückkehren dürfen
Auf dem Wege von der Charitee ganz in der Nähe derselben
will sie von einer ältlichen Frau angeredet worden sein die

sich bereit erklärt habe das Kind ihr abzunehmen Froh dass
selbe auf diese Weise loszuwerden habe sie der Frau ot,ne erst
nach deren Namen zu fragen den Knaben übergeben und die
Frau habe sich mit demselben entfernt ohne daß sie wisse wo
er geblieben sei Die Behörde mißt diesen Angaben jedoch
keinen Glauben bei es liegt vielmehr der Verdacht vor daß
Frau T das Kind gelödtet habe und deshalb ist ihre Ver
haftung erfolgt

Vermischtes
Lauenburg a d E 22 Mai Folgender Liebesroman ist

von hier zu berichten Der hier wohnhafte reiche Privatier S
besitzt eine liebenswürdige Adoptivtochter welche sich vor
Jahresfrist mit einem hiesigen Fabrikanten Verlobte Die
Einwilligung seitens der Eltern erfolgte nur widerwillig Nach
ver ffentlichter Verlobung blieb seitens der letzteren nichts
unversucht das Verlöbniß wieder aufzuheben Der Zweck
wurde auch erreicht man trennte die Liebenden indem man
die Tochter zu Verwandten nach Sachsen schickte Nach einem
halben Jahre zurückgekehrt schien diese äußerlichst mir ihrem
Schicksale zufrieden Gestern Abend verschwand indessen die
junge Dame und dampfte mit ihrem Verlobten nach Helgoland
um dort den Hafen der Ehe zu erreichen Der Alte dampfte
denselben nach um die beabsichtigte Verbindung zu hinter
treiben doch zu spät Der Dampfer hatte Cuxhafen bereits
verlassen

Plek 22 Mai D r a me Reiche In dem österreichischen
Städtchen Schwaizsasser uarb vergangene Woche so berichtet
die Oberichl Volksztg der Rechtsanwalt und Notar K im
Alter von 56 Jahren nach einer 30jährigen Thätigkeit Man
fand den Armen in seinem Zimmer auf einem Strohlager i
alte Kleider gehüllt In dem Zimmer war kein Ofen Es
diente als Wohn und Schlafzimmer im Winter wie im
Sommer An Kleidungsstücken blieb nichts denn außer denen
die er am Leibe hatte waren keine andern vorhanden Selbst
das Hemde war als ein überflüssiges Kleidungsstück verworfen
und nur ein Kragen hatte der Welt das Vorhandensein eines
solchen anzudeuten gehabt An Vermögen hinterließ der Arme
56,000 Gulden in guten angelegten Papieren und Sparkassen
büchern ferner drei Häuser in Prerau im Werthe von 45,00V
Gulden Dieses Vermözen fällt zwei armen Schwestern zu
welche bei Lebezeiten keine Stütze an ihrem einzigen Bruder
hatten und dessen Studium sie aller Mittel beraubt hatte

Die gerichtliche Obduktion des von seiner elfjährigen
Stiefschwester ins Wasser geworfenen Knaben Hermann Büge
hat am Freitag Nachmittag stattgefunden und wie nicht anders
zu erwarten war das Ergebniß geliefert daß der Tod durch
Ertrinken herbeigeführt worden ist

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Zu u L Frauen Den 16 Mai der Hauptsteueramts
Alsistent F Brühn Nordhausen mit M Jacobine Den 18
der Fleischermstr E Schulz mit Frau I verw Köhler geb
Schmidt Der Kellner F K Hofmann mit I M Traut
mann Der Kellner E G Hein Leipüg mit M L Raben

Zu St Ulrich Den 15 Mai der Handarb K Pola mit
H Malig Den 16 der Kaufmann H G A Ebert mit R
H A Mörbitz Den 18 der Kaufmann H W I K Rothe
mit A M geschiedene Vogel geb Dittrich Den 18 der
Kaufmann R I Dorer mit I H M Wernicke

Zu St Georgen Den 14 Mai der Bahnarb F K
Lmdner mit A F M Schneider Zeitz

Getaufte
Zn U L Frauen Des Schlossermstrs Schöllner T

Charlotte Jda Helene geb 14 Juni 1891 Des Werkmstrs
Schillert S Ernst Albert geb 2 Juli Des Malers
Schroeter T Luile Marie Elisabeth geb 4 Juli DesGelbgießers Zille T Anna Jda geb 9 Septbr Des prakt
Arztes Dr Seyffert S August Eduard Max geb 22 Octbr

Des Tischlers Liissem S Karl Alfred Paul geb 6 Jan
1892 Des Schneiders Grimpen T Margarethe Martha
geb 3 Febr Des Schneidermstrs Bernack S Heinrich
i5ranz Otto geb 16 Febr Des Schmiedemstrs Winter T
Amalie Hedwig geb 22 Febr Des Fabrikarb Heilmann
Zw T Gertrud und Helene geb 23 Febr Des Schmiedes
Voigt T Auguste Luile geb 28 Febr Des Zimmermanns
Hennicke T Auguste Marie Lina geb 8 März Des gepr
Locomotivheizers Happ S Friedrich Wilhelm Adolf Otto geb
16 März Des Tischlers Oertel T Jda Martha geb 18
März Des Maurers Grauert S Richard Ernst geb 2 Mai

Zu St Ulrich Des Tischlers Walther T Margarethe
Emilie Louise geb 8 Juni 1891 Des Bahnarb Schumann
T Marie Magdalene Rosa geb 15 August Des Lackirers
Hesse S Rudolf Karl geb 26 Septbr Des Schmiedes
Heisrath T Karoline Louise geb 1s Novbr Des Hand
arbeiters Winkler T Emma Luise geb 28 Dezbr Des
Bahnarb Martin T Jda Anna Martha geb 26 Jan 1892

Des Decorationsmalers Runge S Alfred geb 4 Febr
Des Lackirers Nanmann T Hedwig Agnes geb 6 Febr
Des Kaufmanns Reinstem S Kurt Johannes geh 9 März

Des Droschkenbesitzers Märder S Willy Walther geb 10
März Des Handarb Gabler S Willy Otto geb 21
März Des HauZmanns Dubs T Auguste Martha geb 8
April Des Handarb Koth T Bertha Anna geb 9 April

Des Handarb Weiße S Max Paul Otto geb 14 April
Zn St Moritz Des Handarb Rößler T Henriette Anna

geo 27 August 1891 Des Töpfermstrs Dange S Friedrich
Leopold geb 20 Octbr Des Optikers Bohnstedt T Mar
garethe Marie geb 21 Dezbr Des Dachdeckers Blume S
Karl Wilhelm Paul geb 9 Januar 1892 Des Lohgerbers
Krüger T Margarethe Helene geb 26 März Des Handels
mannes Franke T Amalie Bertha Pauline geb 17 April

Entbindungs Jnstitut 1 unehel T Emma geb S
Mai 1892 1 unehel S Franz geb 10 Mai 1 unehel
S Emsl geb 11 Mai

Zu St Georgen Des Schlossers Friedrich T Eli e Lina
Martha Ella geb 31 März 1891 1 unehel T MarthaFrieda geb 8 Octbr Des Maurers Rosche S Friedrich
Arthur geb IS Octbr Des Gärtners Müller T Dar thee
Anna geb 17 Novbr Des Modelltischlers Rewitz T
Amalie Wilhelmine Anna Margarethe geb 10 Dezbr LeS
Zimmermanns Krone S Max Gustav geb 23 Dezbr
Des Handarb Räntzsch S Paul Hermann Otto g d 28
Dezbr Des Kupferschmiedes Schröder T Anna Elisabeth
geb 20 Januar 1892 Des Schuhmachers Korn T Emilie
Margarethe Gertrud geb 15 Febr Des verstarb Hand
arbeiters Rößler T Bertha Auguste Luise geb 18 Febr
1 unehel T Marie Anna geb 26 Febr Des RangirerK
Koerbs T Emma Klara Martha geb 26 Febr DeS
Handarb U ger S Karl Otto Heinrich geb 5 März Des
Gelbgießers Rennerr T Emilie Luise Gertrud geb 5 März

Des Schlossers Schlegel T Lina Frieda geb 9 März
Des Modelltischlers Kitzel S Karl Willy Walther geb 12
März Des Maurers Günther S Reinhold Bruno geb
13 März Des Schuhmachers Scheibe S Max Oskar
Bruno geb 31 März 1 unehel T Elle Marie geb 20
April Des Handarb Baum S Otto Paul geb 26 April

Domkirche Des Fabrikarb Moritz S Georg Paul geb
3 März 18S2 Des Gymnasiallehrers Hebestreit S Fritz
Hermann Bruno Konrad geb ö März



WM ZMMchNW
k Der am 18 Mai 1888 hinter den Schlssser resp Arbeiter Paul
Pfeiffer erlassene Steckbrief wird hierdurch ausgehoben

Halle a S den 21 Mai 1892
Die Pslizei Verwaltung

Bekanntmachung
Nachdem die kalkulatorische Prüfung des Spezial Protokolls

über die bei dem unterzeichnet Leihamte in der Zeit vom 1Z
bis SS Februar d I abgehaltene Auction der verfallene
in den Monate Oktober November Dezember 18SV ver
setzten und erneuerten Pfänder welche die Pfauduummern
ÄS4 li bis SIS14 trüge uud worüber die Pfandscheine in
brm nem Druck ausgestellt und auf der vorderen Seite mit
eivki l Krenz von gleicher Farbe versehen find stattgefunden
hat werden die betreffenden Verpfändn bezw Pfandlcheiw Inhaber auf
gefordert die in dieser Auction erzielten Ueberschüsse innerhalb der
einjährigen Präklusivfrist

vom 37 April I8SS bis SS April t8SS
bei der Kasse des Lethamts gegen Rückgabe der Pfandscheine und
gegen Quittung abzuheben

Alle in dieser einjährigen Präklusivfrist aber nicht abgehobenen
Ueberschüsse verfallen unnachsichllich dem Reservefonds des Leihamts
Kezw der Ortsarmen Kasse

Halle a S, den 25 April 1892
Das Leihamt der Stadt Halle

Ausschreibung
Die Lieferung der erforderlichen Kopfkiffen wollene Decken

Bettwäsche und Handtücher zur Ausstattung des neuen Siechen
hauses an der Beesenerstraße soll im Wege der Wettbewerbung ver
geben werden

Angebote sind bis
Montag den SV Mai er Bormittags 1 Uhr

auf dem Stadtbanamte einzureichen woselbst die Bedingungen aus
liegen und die Verdingungsanschläge entnommen werden können

Halle a/S den 24 Mai 1892 Der Stadtbaurath

Die Aufwartefrau Karoliue Weinberg geb Schwinger hat
sich am 1 April cr früh aus ihrer Wohnung kleine Schloßgasse 1
Hierselbst entfernt und ist bis jetzt nicht zurückgekehrt

Bei ihrem Weggange war sie mit einem blau gedruckten Rock
einer dicken dunklen Winterjacke blauer Küchenschürze und schwarzen
Kopstuch bekleidet

Dieselbe hat in der letzten Zeit wiederholt Lebensüberdruß gezeigt
und geäußert sie wolle sich das Leben nehmen Nachricht über ihren
Verbleib wird zu den Akten 5 Ilb 1225/92 crbetet

Signalement desselben Alter 70 Jahre Größe 1,76 m
Haar weiß Stirn oval Augenbrauen weiß Augen dunkelbraun Rase
spitz Mund gewöhnlich Zähne defekt Kinn oval Gesichtsbildung
länglich schmal Gesichtsfarbe blaß Gestalt schmächtig Sprache deutsch

Halle a S den 10 Mai 1892
Der Erste Staats anwalt

Germania
Mens VerstcherungS Aktien Gesellschaft

zu Stettin
Bersicherungsbestand Ende April 1892 1GS,S7S Po

lieen mit 44 g Millionen Mk Kapital nnd Mk t St8,8KZ
Jahres Mente
Neu abgeschlossene Versicherungen im Jahre 1891

11,407 Policen über 40 Millionen Mark
Jahreseinnahme an Prämien und Zinsen 1891 24 Millionen Mark
Ausgezahlte Kapitalien Renten zc seit 1857 116 Millionen Mark
VerMögensbeftand Ende 189R MM MS

Die nach Plan W Versicherten erhielten bisher eine jährlich um
je 3 steigende Dividende z B die aus dem Jzhre 1880 Ver
sichert im J chre 1890 30 und im Jahre 1891 33 der
einzelr n Jahvespräm e während an dieselben 1892 36 und 1893
39 /g Dividende rerjheiit w rden

KauttonSdarlehm an Beamte Uebernahme der Kriegsgefahr Mit
Versicherung der I vaköttätsgefahr dergestalt daß der Versicherte von
Eintritt der JnvalÄ tät ab sei es durch Körperverletzung oder Er
krankung entweder von weiterer Prämienzahlung besreit wird oder
außerdem eine jährliche Rente von 5 des versicherten Kapitals bis
zur Fälligkeit desselben erhält

Keine Policegebühren und keine Kosten für Arzthonorare
Prospekte und jede weitere Auskunft durch die Herren Vertreter

ver Germama
Halle a S den 20 Mai 1892

Die Hanptagentnr der Germania
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Halle Gr Steiustr 1Z

Empfehle tn größter Auswahl zu bekannt billigsten Preisen

Garnirte Damen und Kinderhüte
vom einfachsten bis elegantesten Genre

Größtes Lager am Platze

Auctio
Mittwoch d SS d Mts

Borm Uhr versteigere ich
Geiststraße 42

zwangsweisc eiser Geld
schrank Schreibtisch 1
Plüschsopha S Schränke n
m a Sache
s freiwillig 1 Ctr Johannis
Brod 1 Petroleumbehälter
1 Pokanne 4 Fl Ean de
Cologne n dergl m gegen

Baarzahlung

Gerichtsvollzieher

Auction
Mittwoch d SS d Mts

Porm I v Uhr versteig tchGeist
strsße 4S zwanqsw

nntzb Kleiderschrank
Gerichtsvollzieh

Anetio
imZwaugsvollftreckungs

Berfahren
Freitag den 37 d Mts

Vorm Uhr versteigere ich im
Gasthof zum Rathskeller in
Laudsberg

Pianino sschwarz t Geige
Z Sspha 1 Kommode S
Tische I große Parthie
Noten nnd Bücher ete

N Gerichtsvollzieher
Anetio

Mittwoch d SS d Mts
Borm so Uhr an ver
steigere ich Geiststr 4S zwangs
weise

S nene Bettstellen mit Ma
tratzen u Keilkissen S Ge
bette Betten iKleidersekre
tär R Sopha 1 Kleider
schrank starken Zughund
K Handwagen Faß Talg
abfalle

meistbietend gegen Baarzahlung
Gerickisvollzieher

Auction
Mittwoch den SS d Mts

Vormittags 1 Uhr verkaufe
ich Geiststraße 4S hier zwangs
weise

1 Taschenuhr S Flaschen
Champagner S Flaschen
Wein nnd tÄ Faß Kulm
bacher Bier

Gerichtsvollzieh

Auctio
Mittwoch d SS d Mts

sollen zwangsweise versteigert werden

um I Uhr Geiststraße 4S
IS Ballen Gardinenstoff 1
Cylindernhr I Schrsibsekre
tär tVertikow SSophas
S Kommoden 1 Handwagen

n s w
k um ZS Uhr Parkstraße 6

S fast neue Wäscherollen
Gerichtsvollzieh

OPoststr lZ
Ecke

WW Rathhausgasse
ist garantirt die

billigste reelste Be
zugsquelle in echt
böhmischen Bettfe
dern nur staubfreie
unverfälschte Wiare

Pfd 50 70 Pfg
Halbdaunen 1,101 40
1,60 hochfeinste Halb
daunen ichneewei von
2 50 M an Groß
flockige silberweiße
Halbdaunen und
Daunen von wunder

ibarerFüllkraft genügt
blos Z Pfd in ein
großes Deckbett nur
s M und 2 M 30
Pfg bis zu den besten
Waaren
Federdichts Bett

iuulets in großer Aus
wähl auffallend billig

Alvße Bettbezüge von 3 M an
Betttücher ohne Naht von 1
30 Pf an

Mk

Auctio

Auction
Mittwoch den SS d Mts

Vormittags ZI Uhr versteigere
ich Geiststr 4S zwangsweise gegen
Baarzahlung

SKleidersekretaire RSopha
I Bertikow Tisch R Näh
Maschine 1 Waschtisch S
Regulator SS Flaschen
Champagner

Müll
Gerichtsvollzieher

imZwangsvollstreckungs
Verfahren

Mittwoch den SS d Mts
Vorm tR Uhr versteigere ich
Geiststr 4S hier

APianino t Bücherschrank
mehrere Sophas Kleider
nnd Wäscheschränke Berti
kows Kommode Tische
Stühle Spiegel S Stück
Hem dent uch 1 Bowle ete

Mir
Gerichtsvollzieher

Auction
Mittwoch den SS Mai er

Vorm Iiv Uhr versteigere ich
Geiststr 4S hier zwangsweise

ea I4Ä Meter Monleanx
stoffe und versch Mobilien

Gerichts Vollzieher

M
Gr Strohsäcke nur

Poststraße lS
Niederlage v d größte Bett

federnfabrik aus Prag in
Böhmen

kilÜMte kreise

NermM KMF
früher Gr Ulrichstr 4S

Der heutigen Nummer nnseres
Blattes liegt der Bericht der

städtische Sparkasse bei
Druck von R Nietschmanu w Halle

Expedition dsZ HaLe schW T 2kd att H Groß NMchtzrstze 19 geöffnet MoraesS vo 7 12 Uhr MschmiitasA vos 2 7 Nbx Hierzu 1 Beilage
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